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VFSMA Jahresbericht 2021                                    Im Februar 2022 
 
 
Liebe Freunde des Sauriermuseums Aathal 
 
Ein weiteres nicht ganz einfaches Jahr für das Sauriermuseum ist Geschichte. Besonders erfreulich ist, dass trotz 
Corona das 2021 mit einem Besucherrekord zu Ende ging. Besten Dank an das ganze Museumsteam für euer Enga-
gement und im Speziellen an die Museumsleiterin Esther Wolfensperger für den erfreulichen Bericht aus dem 
Sauriermuseum. Was mich auch sehr freut, dass es vom Förderverein wieder einiges über Aktivitäten im vergange-
nen Jahr zu berichten gibt. Mein Dank gilt auch Ihnen, liebe Mitglieder, für die stetige Unterstützung mit ihren 
Beiträgen. Damit helfen Sie die Ausstellungen im Sauriermuseum noch interessanter und vielfältiger zu gestalten.  
 
Unser Mitgliederbestand ist derzeit bei total 127 Mitgliedern. Aktuell sind dies 3 Ehrenmitglieder, 90 Einzelmitglie-
der, 24 Familienmitglieder, 9 Gönnermitglieder, 1 Volontärmitglied und 1 Juristische Person.  
 

Die Aktivitäten des VFSMA 
 
Vorstandssitzung / Generalversammlung vom 11. Mai 2021 
Die 25. Generalversammlung ging wie geplant über die Bühne. Wiederum hat die GV wegen der empfohlenen Corona-
Massnahmen im reduzierten Rahmen stattgefunden, also nur in Anwesenheit des Vorstandes. Sie, geschätzte Mitglie-
der, hatten im Anschluss die Möglichkeit per E-Mail oder per Post über die Empfehlungen des Vorstandes 
abzustimmen. Die VFSMA Vorstandsmitglieder waren vollzählig anwesend. Im Anschluss haben 20 Mitglieder ein-
stimmig den Traktanden zugestimmt. Das endgültige Beschlussprotokoll wurde Mitte Juni 2021 an Sie geschickt. Sie 
können das Protokoll jederzeit auf der Homepage des Sauriermuseums einsehen: 
https://sauriermuseum.ch/inhalt/foerderverein/foerderverein 

 

17. VFSMA - Exkursion vom 25. September 2021 ins Muotatal zum Hölloch, der grössten Höhle der Schweiz  
Im letzten Herbst war es endlich wieder möglich miteinander eine kleine Reise zu unternehmen. 23 Mitglieder haben 
die Gelegenheit bei tollem Wetter genutzt. Wir besuchten das Hölloch, das grösste Höhlensystem der Schweiz und 
Europas mit einer erforschten Länge von 207 km. Unser Guide, Hänsel Moor, ein eingefleischter Muotataler, erklärte 
uns auf einer kurzen Wanderung durch die Karstlandschaft die geologischen Gegebenheiten damit überhaupt so ein 
gewaltiges Höhlensystem entstehen kann. Nach dem sonnigen Lunch, ausgerüstet mit Helm und Lampen, wanderte 
Hänsel mit uns im Rahmen einer Kurzführung über die ausgebauten Wege des Höhlen-Eingangsbereiches. Wir ent-
deckten die gewaltige Kraft des Wassers, das seit nahezu einer Million Jahre im Berg am Wirken ist. Auch gab es einige 
Meeresfossilien an den Felswänden zu finden, bewegten wir uns doch in den abgelagerten Sedimenten des jurazeitli-
chen Tethysmeeres. Zum Abschluss wurde uns in einem stimmungsvoll beleuchteten Felsendom das berühmte 
Höhlenraclette serviert. Das Hölloch kann man nur mit Höhlen-Guides auf geführten Touren erkunden. Interessierte 
finden alle Informationen unter: https://www.trekking.ch/hoelloch 

 
VFSMA - Museumstag vom 6. November 2021 
Jedes zweite Jahr findet der Museumstag exklusiv für unsere Mitglieder statt. Diese Führungen gewähren einen inte-
ressanten Einblick auf die Neuigkeiten in der Ausstellung sowie hinter die Kulissen des Sauriermuseums. 35 Mitglieder 
haben die Gelegenheit wahrgenommen und sind mit Esther Wolfensperger oder Köbi Siber durch das Museum, das 
Knochenlager und das Präparatorium gestreift. Anschliessend blieb reichlich Zeit für allerlei Fragen und um das  
Museum auf eigene Faust zu erforschen. Am allermeisten hat uns gefreut dass die «Coronazeit» im Museum aufwer-
tend genutzt wurde und dass wir alle uns wieder einmal persönlich begegnen durften. 
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Sauriermuseum Aathal - Rückblick 2021 
 
Besucherzahlen und Museumsbetrieb 2021 
Das Museum verzeichnete Ende des Jahres 109‘058 Eintritte gegenüber 88‘634 Eintritten im Jahr 2020. Und das 
obwohl das Museumsjahr wegen des Lockdowns erst am 2. März begann und wir die Anzahl Besuchereintritte län-
gere Zeit durch Coronaauflagen einschränken mussten. Da aber die Ausland-Reisefreude der Schweizer Bevölkerung 
immer wieder stark beeinträchtigt war, konnten wir in diesen Zeiten von grösserem Besucherandrang profitieren 
und holten so die Ausfälle wieder auf. 
Da diese Situation aber schwierig vorauszusehen war, musste das Museumsteam anfangs Jahr sicherheitshalber auf 
Kurzarbeit umstellen, um nicht in finanzielle Schwierigkeiten zu kommen. 
 
Spezialausstellungen 2021 
Die Ausstellung «Crazy World of Dinosaurs» war Ende 2020 schon fertig vorbereitet, wurde aber erst im März 2021 
öffentlich gezeigt. Allerdings den Umständen entsprechend ohne Vernissage. 
Wer aber aufmerksam durch’s Museum geht, entdeckt so manch’ zusätzliche Veränderung: Von der marokkani-
schen Fundstelle «Goulmima» stammt der wunderbare Plesiosaurier Manemergus anguirostris. Dann liegt anstelle 
unseres Eigenfundes «H.Q.1» das Originalskelett eines Sauropoden in der Ausstellung, der im Moment als Suuwas-
sea bezeichnet wird, und Stegosaurier «Victoria» wurde durch das Replikat von «Sarah» ersetzt. «Victoria» wird 
noch auf Tournee gehen, bevor das Skelett dann im zukünftigen Naturmuseum in Zürich präsentiert wird. 
 
Externe Ausstellungen 2021 
Die Dinosaurier-Ausstellungen in Bonn und in Denekamp sind zu Ende gegangen, das heisst sämtliche Leihgaben 
sind wieder zurück im Sauriermuseum Aathal; entweder wieder in der Ausstellung integriert oder eingelagert. 
Wer die Masterpieces in unserem Museum vermisst: Seit November 2021 ist die Ausstellung nun im Zoologischen 
Museum zu sehen. Sie bleibt dort als Dauerleihgabe und ist wirklich traumhaft schön inszeniert. 
Wichtige Fixpunkte im Aathaler Museumsjahr sind die jeweiligen Messen, an welchen das Museumsteam Material 
für den Shop, für verschiedene Workshops und Events, aber auch für kommende Ausstellungen einkauft. Vieles 
musste wiederum über den Online-Handel oder Beziehungen getätigt werden, aber im Herbst 2021 fand zum Glück 
die Messe in München wieder statt. 
 
Museumspädagogik 
Auch im vergangenen Jahr wurden keine Sonntagsführungen und Infostände angeboten. Dafür konnten die Stein-
Bruch-Tage wieder durchgeführt werden, wenn auch noch mit einem reduzierten Angebot, aber auch Anlässe wie 
der „Gschichtefritz“ und „Mach mit - Pyrit“. Unter den gegebenen Umständen war es noch schwierig mit Work-
shops, hingegen wurden Führungen im Rahmen von Kindergeburtstagen und Schulexkursionen schon fast wieder im 
normalen Rahmen gebucht. Die Arbeitsblätter für Schulen bedurften einer Überarbeitung. Diesbezüglich unterstütz-
te die Kantonalbank auf Anfrage von Urs Möckli den Druck mit CHF 1000.- 
 
Wissenschaft / Ausgrabungen 
Die geplante Ausgrabung im sogenannten Meilyn-Steinbruch im Südosten Wyomings musste wiederum abgesagt 
werden. Somit ruht die Arbeit am Skelett von Stegosaurier „Cheyenne“ weiterhin. Das Präparationsteam des Sau-
riermuseums Frick sorgte dafür wieder für spannende Einblicke in den Laboratorien: Immer wieder wurden Knochen 
oder Teilskelette von Plateosauriern aus Frick in unseren Präparatorien bearbeitet. 
 

Ausblick auf 2022 
 
Spezialausstellung 2022: 
Für die geplante Ausstellung zu den „Fischen der Urzeit“ gibt es noch kein definitives Vernissage-Datum. Corona- 
und andere Erkrankungen bei externen Handwerkern sind ein Teil verschiedenster Probleme, welche nur schon bei 
den Vorbereitungen aufgetreten sind. So rechnen wie erst im Sommer, wenn nicht sogar erst im Herbst mit einer 
Eröffnung. Immerhin konnte das Museum durch die Unterstützung des VFSMA schon einige Highlights für die neue 
Ausstellung beschaffen. Das Museumsteam freut sich darauf, über die Fortschritte beim Bau der Ausstellung zu 
informieren. 
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Präparation / Externe Ausstellungen: 
Ab Januar 2022 werden wieder «eigene» Originalknochen in unseren Präparatorien bearbeitet. Zwar nicht von unse-
ren Ausgrabungen in Wyoming, dafür aber mal ein Fund aus der Kreidezeit: Triceratops «Willard» stammt aus Nord-
Dakota, wird von einem durch Yolanda Schicker-Siber geführten Präparationsteam im Museum präpariert und für 
externe Ausstellungen vorbereitet. «Willard» ist aktuell eines der grössten je geborgenen Skelette eines Triceratops. 
Nach der Tournee soll das Skelett in den nächsten Jahren dann aber seinen definitiven Platz im Sauriermuseum 
Aathal finden! 
 
Jubiläumsjahr 
Im April feiert das Sauriermuseum Aathal seinen 30. Geburtstag, weshalb neben einem Mitarbeiterfest auch ein 
kleiner Anlass für die Mitglieder des VFSMAs geplant ist (Samstag 9. April vormerken). 
 
 
Wichtige Daten und Termine des VFSMA 2022 
 
Die 26. VFSMA Generalversammlung ist am Dienstag, 3. Mai 2022 in Aathal geplant (siehe Einladung). Je nach 
Corona-Situation werden wir uns den Gegebenheiten anpassen müssen. Sie werden dazu per E-Mail auf dem  
Laufenden gehalten. 

30 Jahre Sauriermuseum Aathal, wie Esther Wolfensperger in ihrem Bericht erwähnte, feiert das Sauriermuseum im 
April den 30. Geburtstag. Die Mitglieder des Fördervereines sind herzlichst dazu eingeladen, am Samstag 9. April 
ebenfalls mitzufeiern. Genaue Infos und eine Einladung erhalten Sie zur gegebenen Zeit. 

Vernissage Spezialausstellung 2021 Dazu gibt es noch kein festes Datum aus den bekannten Umständen (siehe Muse-
umsbericht). Die Exponate sind bereit, und zur gegebenen Zeit erhalten Sie die Infos sowie die Einladung zur 
Vernissage. 

Die VFSMA Exkursion ist zwischen Mitte und Ende September geplant. Wir sind hoffnungsvoll, dass wir wiederum 
eine 2-tägige Exkursion durchführen können. Es sind zwei Versionen angedacht. Genaue Informationen werden Sie 
spätestens an der GV im Mai erhalten. 

Der VFSMA Museumstag findet erst wieder im Herbst 2023 statt. 

 
 
Ich wünsche Ihnen alles Gute, und wir würden uns freuen, wenn wir Sie auch 2022 im Museum begrüssen dürfen. 
 
 
 
Mit herzlichen Grüssen und bleiben Sie fasziniert 
 

 
 
Urs Möckli, Präsident VFSMA 


